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Programm

Frühjahr/Sommer 2017



Anschrift und Anfahrt

Geistliches Zentrum

Völklinger Str. 197

66346 Püttlingen

Telefon 06898 - 6 94 09-62

Internet: www.gzvk.de

Leitung:

Pastoralreferent Holger Sturm

E-Mail: Holger.Sturm@gzvk.de

Büro:

Astrid Bauer, Dekanatssekretärin, Dienstagvormittag im Geistlichen Zentrum;

ansonsten im Dekanatsbüro erreichbar, Tel. 06898 - 69 08 90-10.

E-Mail: Astrid.Bauer@gzvk.de

Lage:

Das Geistliche Zentrum ist eine Einrichtung des Bistums Trier im Dekanat Völklingen. Es befindet sich im Gebäude des Klosters Heilig Kreuz am westlichen

Stadtrand von Püttlingen.

Anfahrt mit dem Auto:

Am Kreisel zwischen Püttlingen und Völklingen der Ausfahrt Richtung

„Knappschaftskrankenhaus“ folgen. Das Geistliche Zentrum befindet sich nach

200 m auf der rechten Seite. Parkplätze sind vor dem Kloster vorhanden. Die

Parkplätze hinter dem Kloster gehören zur Sozialstation bzw. zum Seniorenwohnen und dürfen nicht benutzt werden.

Öffentliche Verkehrsmittel:

Die Busse der Linie 190 (aus Richtung Heusweiler) und der Linie 195 (aus

Richtung Völklingen) halten an der Haltestelle „Kapelle Püttlingen“ unterhalb

des Klosters, bzw. aus Richtung Völklingen unmittelbar am Kloster an der neuen Haltestelle.



Bildnachweise:

Alle Bilder ohne Copyrighthinweis in dieser Broschüre sind Eigentum des Geistlichen Zentrums, der abgebildeten Personen oder aus Wikipedia. Ansonsten ist

die Quelle und das Copyright angegeben: Titelfoto auf S.1: ChristArt - fotolia.com, S. 26: Olaf Reeck.

Druck: Gemeindebriefdruckerei, Martin-Luther-Weg 1, 29393 Gross Oesingen,

www.GemeindebriefDruckerei.de, Auflage 3000 Exemplare.
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Zu Beginn

Liebe Interessierte des Geistlichen Zentrums,

den Medien nach zur urteilen, leben wir gesellschaftlich und politisch in schwierigen Zeiten. In der Kirche vor Ort wird sich in den nächsten Jahren einiges ändern. Auch gibt es immer wieder Ereignisse im eigenen Leben, die nicht einfach zu bewältigen sind. Möge dieses Lied von Peter Strauch auch Sie begleiten:

Meine Zeit steht in deinen Händen

Refr.: Meine Zeit steht in deinen Händen.

Nun kann ich ruhig sein, ruhig sein in dir.

Du gibst Geborgenheit, du kannst alles wenden.

Gib mir ein festes Herz, mach es fest in dir.

Sorgen quälen und werden mir zu groß.

Mutlos frag ich: Was wird Morgen sein?

Doch du liebst mich, du lässt mich nicht los.

Vater, du wirst bei mir sein.

Hast und Eile, Zeitnot und Betrieb

nehmen mich gefangen, jagen mich.

Herr ich rufe: Komm und mach mich frei!

Führe du mich Schritt für Schritt.

Es gibt Tage die bleiben ohne Sinn.

hilflos seh ich wie die Zeit verrinnt.

Stunden, Tage, Jahre gehen hin,

und ich frag, wo sie geblieben sind.

Unser Programm lädt Sie ein etwas aus dem Alltag auszusteigen. Und dies nicht nur an der neuen Haltestelle

vor der Tür.

Das besondere Angebot in diesem Halbjahr neben bewährten Veranstaltungen wird des „Hildegard von Bingen Seminar“ und die Ausstellung über Leben und Wirken der hl. Hildegard sein.

Schauen Sie sich unser Programm an. Wir erwarten Sie!



Pastoralreferent Holger Sturm, Leiter
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Unser Programm



Veranstaltungen nach Monaten

Januar

Entspannt durchs Leben (Beginn 23.01.)

Frauenforum



Seite

15

17



Februar

Meditatives Fasten (Vortreffen)

März



15



Meditations – und Oasentag

Exerzitien im Alltag

Kommunionhelferausbildung



17

18

19
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Unser Programm

Seite

April

Singen wie im Himmel

Sternwanderung der Aktion 33

Hildegard von Bingen Ausstellung



11

13

16



Mai

Hildegard von Bingen Seminar

Meditatives Malen

Wanderung auf dem Jakobsweg

Entspannt durchs Leben



6

11

13

15



Juli

Singen wie im Himmel
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Ständige Angebote

Kontemplation/Herzensgebet

Meditativer Tanz

Hl. Messe, Stundengebet, Anbetung, Rosenkranz

Vespergottesdienst, Kaffee und Kuchen

Anbetung, Beichtmöglichkeit und Gespräch

Geistliche Weggemeinschaft

Jakobspilger willkommen



10

10

25

26

9

9

14



Gesprächsangebote für Einzelne

Geistliche Begleitung

Taufe - Übertritt - Widereintritt



12

12



Kloster Heilig Kreuz



24-27



Personal und Referent/innen



20-21



Ehrenamtliche gesucht



20



Das „Kleingedruckte“

Zuschüsse Ehrenamtliche für geistliche Bildung



22

29
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Besondere Veranstaltung

Einführung in die Heilkunde der hl. Hildegard

„Der Mensch soll seinen Leib als ein wohnliches Haus aufbauen,

damit die Seele gern darin wohnt.“ (Hildegard von Bingen)

Dieses Seminar ist eine Einführung in die ganzheitliche Heilkunde der heiligen

Hildegard von Bingen. Bei ihr steht immer der ganze Mensch im Mittelpunkt,

der heil werden soll. Heilung ist mehr als nur Gesundheit, mehr als nur eine

momentane Beschwerdefreiheit, die Bekämpfung einer Krankheit oder die Reparatur eines bereits eingetretenen Schadens. Heilung geht von innen aus, beginnt bei der inneren Einstellung zum Leben und zu sich selbst.

„Die gesamte Schöpfung, die Gott in der Höhe wie in der Tiefe gestaltet hat,

lenkte er zum Nutzen des Menschen. Und wie die Geschöpfe dem Menschen

für seine leiblichen Bedürfnisse zu dienen haben, so sind sie auch nicht weniger zum Heil seiner Seele bestimmt.“(LDO) In diesem Satz der hl. Hildegard

finden wir eine grundlegende Aussage zu ihrer Naturheilkunde mit erstaunlichen Erkenntnissen über die Heilkräfte der Pflanzen, der Tiere, der Metalle und

Steine. Sie umfasst sowohl eine bekömmliche Ernährung als auch natürliche

Heilmittel. Seit einigen Jahrzehnten durften viele Menschen die Wirksamkeit

der von Hildegard beschriebenen Rezepturen erfahren. Es gibt Ärzte und Heilpraktiker, die diese Naturheilkunde als ergänzendes Heilverfahren in ihrer Praxis anwenden und in nicht wenigen Apotheken sind diese Heilmittel erhältlich.

Dieser Bereich ist jedoch nur ein Teil der umfassenden Heilkunde Hildegards.

Die eigentliche Heilung beginnt im Inneren des Menschen. Über einer hochspezialisierten Schulmedizin, der es vor allem um die Behandlung von Körpersymptomen geht, ist der Blick auf den ganzen Menschen weithin verloren gegangen. Der Mensch ist ein Ganzes, ein lebendiger Organismus, mit hochkomplizierten Wechselwirkungen zwischen den leiblichen Funktionen, den seelischen

Befindlichkeiten und geistigen Einstellungen. Wir sind nicht nur eine mechanische Maschine, an der Ersatzteile ausgetauscht werden können. Hildegard beschreibt bis ins Detail, welche Auswirkungen Gefühle, Gedanken und Einstellungen auf unseren Organismus haben.

Der Mensch ist dazu aufgerufen, sich selbst an der Erhaltung oder Wiederherstellung der Gesundheit zu beteiligen und nicht nur passiv etwas geschehen zu

lassen. Der heutige Mensch spürt aber auch zunehmend das Fehlen der Spiritualität, ganz besonders aber in Bezug auf Gesundheit und Krankheit. Deshalb

wenden sich viele Menschen fernöstlichen Heilweisen zu. Mit Hildegard von

Bingen können wir die tiefen Geheimnisse der Schöpfung und der Erlösung des Menschen durch Jesus Christus schauen. Wir sollen um die

Hilfe Gottes bitten. Sie hört Gott sprechen: „Wie kann ich denen antworten, deren Stimme ich nicht höre?“ Wie kann ich ein heiler Mensch werden? Mit Hildegard von Bingen wollen wir diesen Fragen nachgehen und darauf Antworten suchen.
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Besondere Veranstaltung

Programmpunkte



♦

♦

♦

♦



Einführungsvortrag am Freitag Abend

Kurze Einführung in Leben und Werk der heiligen Hildegard von Bingen

Die Heilung des ganzen Menschen: Die Grundlagen ihrer Heilkunde

Betrachtung der Vision Hildegards über die Stellung des Menschen im

Kosmos:

Wie sieht ein heiler Mensch aus?



♦

♦

♦

♦

♦



Samstag Vormittag

Gott hat in die Natur alle Kräfte gelegt, die wir zum Leben und zur Heilung brauchen:

Bekömmliche Nahrungsmittel

Heilmittel aus der Apotheke Gottes

Die Maßhaltung als Voraussetzung für Gesundheit

Der Mensch als Ganzheit von Seele und Leib

Wie die Seele im Leib wirkt – ganzheitliche Heilung



♦

♦

♦

♦



Samstag Nachmittag

Praktische Beispiele aus der Naturheilkunde Hildegards

Die Bedeutung der Gedanken für ein geglücktes Leben

Die Rückbindung an Gott als tragender Grund für Heilung:

Heilendes Gebet – abschließende Meditation



♦



Die Themen werden durch Referate und Gespräche erarbeitet.

Termin/e:

Ort:



Freitag, 5. Mai, 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr und Samstag, 6. Mai, 9.00

Uhr bis 16.30 Uhr.

Großer Saal



Kosten:

50,- € zuzgl. Verpflegung

Referent/in:

Hildegard Strickerschmidt und Susanne Neifer

Auskunft und An- Anmeldung im Dekanatsbüro, Tel. 06898-69 08 90-10 bis 27. April.

meldung:



Hildegard Strickerschmidt ist Sozialarbeiterin und Diplom-Heilpädagogin. Sie

verfügt über ein fundiertes, breitgefächertes Wissen über Person und Werk der

hl. Hildegard, hat einige Bücher veröffentlicht, war seit 1999 Präsidentin der

Internationalen Gesellschaft Hildegard von Bingen und ist seit September 2009

deren Ehrenpräsidentin.

Susanne Neifer ist Augenoptiker-Meisterin und ausgebildete Hildegardreferentin.
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Aussstellung

Hildegard von Bingen

Kirchenlehrerin - Visionärin

Heilkundige - Mahnerin

Die Ausstellung umfasst 15 Ausstellungstafeln, die Hildegards Person und

Werk in ihrer ganzen Vielfalt wiederspiegeln. Die Ausstellung präsentiert Textpassagen aus dem umfangreichen Werk der Heiligen und verzichtet auf jegliche Interpretation.

Sie vertraut auf die Strahlkraft ihrer Botschaft über die Jahrhunderte hinweg. Statements von Persönlichkeiten aus Kirche und Gesellschaft ergänzen

die Hildegard-Zitate.

Die Tafeln:

1. Titel

2. Die Biografie

3. Das 12. Jahrhundert

4. Die Wirkungsstätten

5. Die Werke

6. Die Seherin

7. Die Visionärin

8. Die Theologin

9. Die Lebenskundige

10. Die Mahnerin

11. Die Heilkundige

12. Die Ratgeberin

13. Die Komponistin

14. Die Heilige

15. Die Kirchenlehrerin



Hildegard-Statue und Schrein in der Pfarrkirche

Eibingen, Benediktinerinnenabtei St. Hildegard.

Öffnungszeiten:

Ort:



Ab 28. April bis 29. Mai

Montag-Donnerstag: 9-17 Uhr, Freitag, Samstag: 9-13 Uhr sowie

nach Vereinbarung

Pforte, Foyer und Flurbereich



Gruppen und pfarrliche Gremien sind herzlich willkommen!

Bitte um vorherige Anmeldung unter Tel. (06898) 6 94 09 62.
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Zu Gott kommen

Eucharistie mit Anbetung und Beichtmöglichkeit

Ein Angebot des Dekanates Völklingen

Feier der Eucharistie am ersten Donnerstag im Monat um 18 Uhr,

anschließend Aussetzung des Allerheiligsten

mit stiller und gestalteter Anbetung.

Parallel dazu wird eine Beicht– und Gesprächsmöglichkeit

im Beichtstuhl bzw. der Sakristei angeboten.

Abschluss und sakramentaler Segen um 20 Uhr.

Termine 2017:

Donnerstag, 5. Januar 2017

Donnerstag, 9. Februar 2017

Donnerstag, 2. März 2017

Donnerstag, 6. April 2017

Donnerstag, 4. Mai 2017

Donnerstag, 1. Juni 2017

Donnerstag, 6. Juli 2017

Donnerstag, 3. August 2017

Donnerstag, 7. September 2017

Donnerstag, 5. Oktober 2017

Donnerstag, 9. November 2017

Donnerstag, 7. Dezember 2017



Zelebrant:

Pfarrer Andreas Noster

Pfarrer Simon Huynh

Kaplan Lars Meiser

Pfarrer Konrad Hoffmann

Pfarrer Andreas Noster

Kaplan Lars Meiser

Pfarrer Thomas Weber

Pfarrer Patrik Altmeyer

Pfarrer Andreas Noster

Pfarrer Konrad Hoffmann

Pfarrer Simon Huynh

Pfarrer Andreas Noster



Geistliche Weggemeinschaft

„Wort des Lebens“ - Kreis

Das Ziel Weggemeinschaft soll es sein, jeden Monat ein gut kommentiertes

Wort aus der Heiligen Schrift zu betrachten, dann im täglichen Leben

"anzuwenden" und bei der nächsten Zusammenkunft unsere persönlichen Erfahrungen damit, einander zu berichten.

Termin/e:

Ort:

Kosten:

Referent/in:

Auskunft und

Anmeldung:



Mittwochs: 4.Januar,1.Februar, 8.März, 5.April, 3.Mai, 7.Juni, 5.Juli,

2.August, 6.September, 4.Oktober, 31.Oktober (Dienstag!),

5.Dezember (Dienstag!), jeweils 19-21 Uhr

Konferenzraum

Keine, Einstieg jederzeit möglich

Jürgen Böshaar

Tel. 06806 - 9 51 46 09 E-Mail: j.boeshaar@gmail.com
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